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OBJEKTBLATT ZUM SEE— UND FLUSSUFERRICHTPLAN REGION: OBERAARGAU 

GEMEINDE(N): 

WALLISWIL / BIPP 

UFERABSCHNITT:  

10  L  12-15  
WALLISWIL / BIPP 

GEWÄSSER: 

AARE 

SITUATIONSBESCHRIEB: 

Gut durchgrüntes Blockwurfufer mit anschliessendem grossräumigem Landwirtschafts-

gebiet 

Zeitweise und örtlich starke Nutzung durch  intensive  Erholungstätigkeit, besonders 

im Bereiche  des  Walliswilersteges und  der  Berkenbrücke. 

Das landwirtschaftlich genutzte Gebiet zwischen Aareufer und  der  Strasse, resp.  

des  Baugebietes  der  Gemeinde ist durch ein kommunales Landschaftsschutzgebiet ge-

schützt. 

Unterhalb  der  Berkenbrücke befindet sich eine militärische Brückenbaustelle. 

PROBLEMBESCHRIEB: 

Das Ufergebiet zwischen  den  beiden Flussübergängen ist teilweise durchnässt und  

der  bestehende Uferpfad versumpft.  

Die  Ueberquerung  der  Berkenbrücke ist für Fussgänger gefährlich, da kein Trottoir 

besteht. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Festlegungen  

1.  Uferschutzzone 

- Schutz  der  Ufervegetation 

- Pflanzen  von  weiteren  Busch-  und Baumgruppen als Strukturierungselemente  

2.  Uferweg 

- Sicherung  des  Uferweges auf bestehenden Feldwegen 

- Sichern und sanieren  des  Uferweges als Pfad 

- Fahrverbot für nichtlandwirtschaftliche Fahrzeuge  

3. Die  bestehenden Parkplätze sind  in  ihrer heutigen Form (nicht asphaltiert) beizu-

behalten und besser zu durchgrünen  

4.'  Sichern einfacher Rastplätze bei  den  Brückenköpfen 

Hinweis  

5. Aufhebung  der  ungeeigneten kommunalen Freifläche und Umzonung derselben  in die  

Landwirtschaftszone  

6. Der  gegen  den  Längwald ansteigende Hang mit dem Dorf und  der  Kiesgrube ist als 

"Aareraumhinterland" sehr empfindlich und erfordert besondere Gesaltungsmass-

nahmen 

PRIORITÄTEN: 
kurzfristig: 	2  

mittelfristig: 	3  

langfristig: 



OBJEKTBLATT ZUM SEE—  UND FLUSSUFERRICHTFLAN  REGION: OBERAARGAU 

- 

- 

SITUATIONSBESCHRIEB: 

Im oberen Teil dieses Uferabschnittes liegt das Ls-Uebungsdorf  des  Waffenplatzes 
Wangen,  der  untere Teil besteht zur Hauptsache aus einem uferbegleitenden wertvollen 
Auenwald.  
Der  ganze Uferbereich ausser dem Uebungsdorf ist durch ein kommunales Landschafts-
schutzgebiet geschützt. 
Westlich  des  Walliswil-Steges befindet sich ein schützenswerter Weiher. 

PROBLEMBESCHRIEB:  

Der  Uferstreifen zwischen dem Zaun  des  Uebungsdorfes und  der  Aare ist sehr schmal. 
Das Ufergebiet im Berkerwald ist sehr schutzwürdig und  die  Neuanlage eines Uferweges 
daher nicht unproblematisch.  
Die  Strasse durch  den  Berkerwald ist eine Ortsverbindungsstrasse und als Wanderweg 
nicht geeignet. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Festlegungen  

1. Uferschutzzone zur Erhaltung eines minimalen Uferstreifens im Bereiche  des  
Uebungsdorfes  

2. Uferschutzzone mit neu zu erlassenden Bestimmungen für das Feuchtbiotop östlich  
des  Walliswilsteges  

3. Sichern  des  oberhalb  des  Walliswilsteges bestehenden Uferweges  

4. Neuanlage  des  Uferweges unterhalb  des  Walliswilsteges auf Parzelle Nr.  133  entlang  

der  Hangkante und durch  den  Berkerwald im Prinzip nördlich  der  Strasse, aber 
ausserhalb  des  Flachuferbereiches  

5. Bessere Gestaltung  der  provisorischen, privaten Fischzucht 

PRIORITÄTEN: 
kurzfristig: 	3,5  
mittelfristig: 	4  
langfristig: 

GEWÄSSER: 

AARE 

GEMEINDE(N): 

WALLISWIL / WANGEN 

UFERABSCHNITT:  
10 R 8-11  
HUMPERG 

. 



UFERABSCHNITT:  

10 R 11-12 
UNTERBERKEN  

OBJEKTBLATT ZUM SEE— UND FLUSSUFERRICHTPLAN  I  REGION: OBERAARGAU 

 

GEWÄSSER: 

MRE 

GEMEINDE(N): 

BERKEN 

SITUATIONSBESCHRIEB: 

Gut durchgrünte Blockwurfufer (Röhricht- und Grosseggenbestände) und Ufergehölz 

mit Weiden und Erlen.  

An den  bestehenden Uferweg grenzt bestes und intensiv genutztes Landwirtschafts- 

land, das durch ein kommunales Landschaftsschongebiet belegt ist. 

Unterhalb  der  Berkenbrücke befindet sich eine militärische Brückenbaustelle. 

PROBLEMBESCHRIEB:  

Der  Erholungsdruck ist teilweise beträchtlich und  der  bestehende Uferweg wird zeit-
weise  von  schweren Militärfahrzeugen benützt (Brückenaufrüstplatz).  

Die  Ueberquerung  der  Berkenbrücke ist für Fussgänger gefährlich, da kein Trottoir 

besteht. 

MASSNAHMEN (HINWEISE UND FESTLEGUNGEN): 

Festlegungen  

1.  Uferschutzzone 

- Schutz  der  Ufervegetation  

2. Sanierung und Wiederherstellung eines natürlichen Bachlaufes und dessen Einmün-

dung  in die  Aare  

3. Uferweg 

- Sichern  des  Uferweges auf bestehenden Feldwegen und Pfaden 

- Neuanlage eines sicheren Fussweges westlich  der  Berkenbrücke gegen Walliswil/W  

4. Der  bestehende Parkplatz ist  in  seiner heutigen Form (nicht asphaltiert) beizu-

behalten und besser zu durchgrünen. Verhinderung  des  nichtlandwirtschaftlichen 

Verkehrs auf dem Uferweg 

PRIORITÄTEN: 
kurzfristig: 	1  

mittelfristig: 	2,4  

langfristig: 
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